
Buskaps-  und weitere Arbeiten in der Iselshauser S traße beginnen 
 

Straße wird im Kreuzungsbereich Brunnenstraße 
für mehrere Monate komplett gesperrt 

 

Im Oktober 2020 stellte die Gemeindeverwaltung den Antrag auf Aufnahme in das Förderprogramm zum barri-
erefreien Umbau von Bushaltestellen. Parallel wurde die Gemeinde Mötzingen in das Förderprogramm Rad- 
und Fußverkehr bzgl. der Fußgängerquerung in der Iselshauser Straße im Bereich der Brunnenstraße aufge-
nommen. Die Förderanträge für beide Maßnahmen konnten im März 2022 gestellt werden.  
Die Maßnahmen in der Iselshauser und der Nagolder Straße beliefen sich zum Zeitpunkt der Antragstellung auf 
346.000 € und es wurden Zuwendungen in Höhe von 280.000 € zugesagt.  
 
In einer frühen Planungsphase signalisierte das Landratsamt Böblingen, dass eine Deckensanierung der Isels-
hauser Straße geplant ist. Durch Gespräche konnte nun der gemeinsame Bauablauf der Sanierung und den 
Bau der Buskaps koordiniert werden.  
Neben der Deckensanierung sollen einzelne, schadhafte Randsteine ausgetauscht werden und der Gehweg im 
Bereich der Engstelle Iselshauser Straße verbreitert werden.  
Zusätzlich wird die bereits angekündigte Teilsanierung der Wasserleitung ebenfalls im gleich Bauzeitraum aus-
geführt. Im Zuge dieser Bauarbeiten wird die Netze BW auch ihre Stromleitungen erneuern. 
 
Nach aktueller Planung hat die Ausschreibung ein Gesamtvolumen von ca. 880.000 €. Der Eigenanteil der 
Gemeinde beträgt voraussichtlich 110.000 €. Die restlichen Kosten werden vom Landratsamt getragen bzw. 
können durch die Fördermittel abgerufen werden.  
 

Ab 2. April 2024 sollen die Arbeiten nun beginnen. 
 

Der Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung bezüglich der Straßensperrung wurde beim Landratsamt Böblin-
gen gestellt. Die Bauarbeiten sollen im Juli abgeschlossen sein. 
Währen der Bauarbeiten ist die Iselshauser Straße auf Höhe der Brunnenstraße komplett gesperrt.  
 

 
 
Im Verlauf der Bauarbeiten werden auch teilweise Streckenabschnitte der Iselshauser Straße von der Brunnen-
straße aus in Richtung Kirchstraße voll oder teilweise gesperrt werden müssen. 
 
Wir hoffen auf das Verständnis der Bevölkerung für die Einschränkungen, die in den kommenden Monaten auf 
die Verkehrsteilnehmer zukommen werden. Aber schon allein das Gesamtauftragsvolumen von nahezu 900.000 
€ zeigt, dass diese Maßnahme eine sehr große Investition für Mötzingen darstellt. 




